
Aktionsfeld UMWELT: 
Die FRoSTA  AG hat nach zweijähriger Entwicklungsphase im 

Frühjahr 2016 eine neue Primärverpackung für alle Produkte 

eingeführt. Das Ergebnis ist eine Verpackung, die sortenrein und 

recycelbar ist und durch wasserbasierte Druckfarben und einen 

deutlich niedrigeren Materialeinsatz nachweislich umweltverträg-

licher ist. 

 UNSERE  
VERANTWORTUNG 

 „Die Herstellung von Tiefkühlprodukten ganz ohne Zusatzstoffe war für uns einerseits eine große Herausfor-
derung, andererseits die beste Entscheidung, die wir je getroffen haben und der Beginn unserer Marschroute in 
Richtung Nachhaltigkeit. Eine nachhaltige Unternehmensführung ist nicht immer einfach umzusetzen, aber  
wir können heute sagen, dass sich die Umstellung für uns gelohnt hat, sowohl ökonomisch, also auch ökolo-
gisch. Unsere Marke FRoSTA wächst seit mehreren Jahren zweistellig. Und nicht zuletzt macht es großen Spaß 
für eine Firma zu arbeiten, die nachhaltigen Themen einen hohen Stellenwert einräumt.“  
Friederike Ahlers, Leiterin Öffentlichkeitsarbeit FRoSTA  AG 

Nominiert für den CSR-Preis der Bundesregierung 

Unternehmensname:  FRoSTA AG 
Branche:  Nahrungsmittelindustrie/-gewerbe 
Anzahl Mitarbeiter/innen:  1.637 
Größenklasse:  ab 1.000 Mitarbeiter/innen  

KURZPROFIL Die FRoSTA  AG ist ein mittelständisches deutsches Unternehmen mit Hauptsitz in Bremerhaven, Bremen.   
Entstanden ist das Unternehmen aus der ursprünglichen Nordstern AG, die in der Hochseefscherei tätig  
war. FRoSTA ist heute in der Tiefkühlkostbranche tätig und bietet neben eingefrorenem Gemüse, Obst und 
Fisch auch eingefrorene Kräuter sowie Fertiggerichte an. 

GUTE  BEISPIELE – MAßNAHMEN  UND WIRKUNGEN 

Aktionsfeld MARKT: 
Maßnahme und Wirkung im Aktionsfeld Markt: 

Hervorzuheben ist die im Herbst 2015 begonnene und Ende 2016 

abgeschlossene „Herkunftskennzeichnung“ zur transparenten 

Darstellung der Lieferkette: 

–  Bereits seit 2013 gibt FRoSTA im Internet Auskunft über die 

Herkunftsländer aller Zutaten. Ziel ist es, dem Kunden diese 

Informationen nun auf der Verpackung des jeweiligen Produkts 

zugänglich zu machen. 

–  Da sich Herkunftsländer für einzelne Zutaten ändern können,  

wurde ein spezielles Aufdruckverfahren entwickelt, das ermög- 

 licht, die aktuellen Angaben während der laufenden Produktion 

ohne Takt- und damit Kostenverlust auf die Verpackung zu 

 drucken. 

–  Verbraucherverbände begrüßen das Engagement des 

Unternehmens. 

Aktionsfeld ARBEITSPLATZ: 
2014 wurden vom Unternehmen mehrtägige, hierarchieüber- 

greifende Trainingsprogramme für 370 Mitarbeiter initiiert. Ziel 

war es, ein länder- und abteilungsübergreifendes Verständnis  

der Unternehmenskultur aufzubauen. 

– Einen Sch werpunkt bildete das Training von Führungskräf-

ten im Umgang mit den Mitarbeitern.  Werte und Spielregeln 

sowie die Refektion des eigenen Verhaltens gehörten zu den 

Lerneinheiten des Programms. Durch die Maßnahme sollte bei 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine Identifzierung der 

strategischen Ausrichtung von FRoSTA erreicht werden. 




